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Hier könnte Ihre 

Werbung stehen 

 

DAS OFFIZIELLE STADIONHEFT DES TSV PALMBACH 

Ihr EDEKA MARKT PISTON präsentiert: 

Sonntag, 20.09.2026, 15:00 Uhr,  Kreisklasse B3 

TSV PALMBACH - FC BERGHAUSEN II 
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Schneiders Wimpeltausch 

Liebe Mitglieder, Freunde, Partner und Fans des TSV, liebe Gäste vom FC 

Berghausen 2, herzlich willkommen in Palmbach. 

Wenn auch personell geschwächt musste der TSV in den letzten beiden 

(Auswärts-)Spielen teils gehörig Federn lassen. Einer 8:1-Niederlage 

beim aktuellen Tabellenführer Spvgg Durlach-Aue 2 folgte eine so nicht 

vorgesehene 2:1-Niederlage beim Post Südstadt 2 und das trotz mehr als 

einer Halbzeit mit einem Mann mehr. Sicherlich gibt es hier mannschafts-

intern einiges zu bereden. 

Die Reserve der FC Berghausen spielt bisher passable Runden, was ein 

sechster und siebter Platz im Endklassement der letzten beiden Runden 

beweist. In dieser Saison stehen ein Sieg (3:2 gegen den SV Hohenwet-

tersbach), ein Unentschieden (2:2 gegen den DJK Durlach) und eine Nie-

derlage (1:4 gegen Durlach-Aue 2) in den Akten. 

Der TSV muss sich schon gehörig strecken, um die Punkte an der Wald-

bronner Straße zu behalten, wobei dem FC Berghausen 2 hier sicherlich 

etwas dagegen zu tun bestrebt ist. 

Aktuell steht eine Verlegung der Anstoßzeit auf 12 Uhr oder 12:30 Uhr im 

Raum. Ob die Verlegung stattfindet war bei Redaktionsschluss noch nicht 

geklärt. Hierzu bitte online unter www.fussball.de den aktuellen Spiel-

plan beobachten. 

Wir wünschen dem Spiel einen fairen Verlauf und allen Beteiligten und 

Zuschauern einen angenehmen Aufenthalt auf unserem Sportgelände. 

Platzwart gesucht ! 

Der TSV ist auf der Suche nach einem Platzwart (gerne auch ein Team), 

das sich um unsere beiden Plätze kümmert. Interessenten dürfen sich 

gerne telefonisch oder per Mail (vorstand@tsv-palmbach.de) an den Vor-

stand wenden. 

 

 

Der Motor stottert noch .. 
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Vorstand 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Wahl zum Vorstand im TSV Palmbach erfüllt mich mit großer Freude und 

Dankbarkeit. Ich danke den Mitgliedern für das Vertrauen, das sie mir entgegen-

gebracht haben. 

Dieses Amt ist für mich mehr als eine organisatorische Aufgabe – es ist die Chan-

ce, unseren Verein sichtbarer zu machen, weiterzuentwickeln und gemeinsam 

neue Wege zu gehen. 

In den kommenden Monaten werde ich mich darauf konzentrieren, die TSV Palm-

bach Vereinskommunikation zu modernisieren, die Außendarstellung zu stärken 

und neue Projekte sowie Angebote strategisch voranzutreiben. Ein besonderer 

Schwerpunkt liegt für mich auf einer transparenten Kommunikation, klaren Struk-

turen und einem offenen Dialog mit Mitgliedern, Partnern und der Öffentlichkeit. 

Mein Ziel ist es, den TSV Palmbach nachhaltig zu positionieren, neue Zielgruppen 

zu erreichen und die Gemeinschaft innerhalb des Vereins weiter zu stärken. Unser 

Verein hat enormes Potenzial, und ich möchte meinen Beitrag dazu leisten, dieses 

Potenzial zu nutzen und den TSV Palmbach Schritt für Schritt weiter nach vorne zu 

bringen. 

Ich freue mich auf den Austausch, neue Ideen und die Zusammenarbeit mit allen, 

die unseren Verein prägen.  

Gemeinsam gestalten wir die Zukunft des TSV Palmbach 

Persönliches Statement von Max Alizadeh 
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Jugendabteilung 
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Platzwart gesucht 
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FC Viktoria Berghausen II im Portrait 

Tor Abwehr Mittelfeld Angriff 

Tim Niederle 

Fabian Vögele 

Devlin Nganwa 
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Adrian Kleiber 

Jonas Müller 

Colin Oberst 

Alexander Wallner 

Jona Zemler 

Maximilian Ziegler-

Freisinger 

Sven Erik Zilly 

 

 

 

 

 

 

Manuel Frank 

Danijel Lovric 

Leandros Markopoulos 

Christian Rupp 

Frederico Vitolo 

 

 

 

 

 

    

 

Gründungsjahr: 1906— 

Vereinsfarben:  Schwarz-Rot 

Sportanlage:  Brunnenstr. 4, 76327 Pfinztal 

Webseite:  www.fcberghausen.de 

   

Trainer:   Matthias Rothweiler, Daniel Gerstner, Christian Rupp 

Vorstand Sport:   Christian Eiffler  

                                                                                                                               

Chronik:  

2025/2026 Kreisklasse B2      7. Platz (Wechsel B3)            

2024/2025 Kreisklasse B2      6. Platz       

2023/2024 Kreisklasse C3      1. Platz (Aufstieg B2)            

2022/2023 Kreisklasse C3                      4. Platz                                        
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Vorstand  

In der außerordentlichen Mitgliederversammlung am 13. Juli wurden Milan Binder 

erneut sowie Max Alizadeh erstmals in den Vorstand des TSV Palmbach gewählt. 

Die Position des Jugendleiters Fußball übernimmt ab sofort Christian Hepp, der in 

derselben Versammlung einstimmig bestätigt wurde. 

Die Wahlleitung lag souverän in den Händen von Roland Jourdan und Rudi Ludwig. 

Mit diesen Wahlen wird die Weiterentwicklung der Vereinsorganisation gemäß TSV-

Satzung konsequent vorangetrieben. Die neue Struktur ermöglicht es, Verantwortung 

breiter zu verteilen und zentrale Aufgaben klarer zu definieren. 

Max Alizadeh wird sich künftig verstärkt im Bereich Marketing & Sport-Entwicklung 

engagieren. Dazu gehören die Weiterentwicklung der Vereinskommunikation, die Mo-

dernisierung der Außendarstellung sowie die Bereiche Sportentwicklung, Sponsoring 

und Mitgliederbindung.  

Ziel ist es, den TSV Palmbach als modernen, offenen und zukunftsorientierten Sport-

verein zu stärken und neue Impulse für die Vereinsentwicklung zu setzen. 

Der TSV Palmbach bedankt sich bei den gewählten Verantwortlichen für ihr Engage-

ment und freut sich auf die Zusammenarbeit sowie auf die Projekte, die in den kom-

menden Monaten vorgestellt werden. 

 

Der TSV Palmbach lädt alle Mitglieder, Partner und Interessierten ein, diesen 

neuen Weg der Transparenz und Weiterentwicklung zu begleiten. 

Gemeinsam gestalten wir die Zukunft des TSV Palmbach. 

Neuer Vorstand beim TSV 
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Spieltag / Tabelle B3 

        .Spieltag  So. 20.09.2026  | Kreisklasse B3 

Tabelle | Kreisklasse B3 
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Unsere Partner 

 

Wir sind eine gemischte Gruppe im Seniorenalter und treffen uns 

montags von 9.30 bis 10.30 Uhr in der TSV Sporthalle. 

Bei viel Spaß bewegen wir uns; ab und zu wird`s auch gesellig! 

Hast du Interesse oder kennst Jemanden den unser Angebot an-

spricht, dann einfach mal bei uns reinschnuppern! 

Wir freuen uns! 

Beate Kauffeld-Meder Tel. 450909 

 

Bild: www.freepik.com designed by Freepik 

SENIOREN IN BEWEGUNG 
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Werbung im Stadionheft 
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Unsere Partner 

 
 

Am Wetterbach 100 |76228 Karlsruhe-Grünwettersbach | 0721 - 94 54 363 

Öffnungszeiten:  

Mo.-Sa. 11:00 bis 22.00 Uhr 

Sonntag: 12:00 bis 22.00 Uhr 
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Turnen 

Neue Outfits für unsere Turnjugend 

Ein Geschenk, das bewegt 

Unsere Turnabteilung durfte sich im vergangenen Jahr über eine 

besondere Unterstützung freuen: Dank der Volksbank pur 

konnten alle Turngruppen mit neuen, modernen Outfits ausge-

stattet werden. Eine Aktion, die weit über neue Kleidung hinaus-

geht – sie zeigt Wertschätzung für die Kinder und Jugendlichen, 

die sonst selten im Fokus von Sponsoring stehen. 

Warum diese Aktion so wichtig war 

Die Turnjugend nimmt nicht an Wettkämpfen teil und hat dadurch 

kaum Berührungspunkte mit klassischen Sponsoren. Oft gehen 

diese Gruppen bei Spenden leer aus. Umso schöner war es, dass 

wir diesmal ganz bewusst unsere jüngsten Sportlerinnen und 

Sportler in den Mittelpunkt stellen konnten. 

Über 75 Kinder und Jugendliche profitieren von den neuen Out-

fits – vom Mutter Vater Kind Turnen über das Vorschul  und Kin-

derturnen bis hin zur Gruppe ab Klasse 5. Die einheitlichen Tri-

kots sorgen für ein modernes Erscheinungsbild und stärken das 

Gemeinschaftsgefühl in allen Gruppen. 
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Turnen 

Neue Outfits für unsere Turnjugend 

Ein Moment, der verbindet 

Viele Kinder kamen mit strahlenden Augen zur nächsten 

Turnstunde und präsentierten stolz ihre neuen Shirts. Für die 

Übungsleiterinnen und Übungsleiter war es ein besonderer 

Moment zu sehen, wie sehr die Kinder sich über diese Wert-

schätzung freuen. Die neuen Outfits schaffen Identität, Moti-

vation und ein sichtbares „Wir Gefühl“. 

Danke für die Unterstützung 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Volksbank Karlsruhe 

sowie an alle Helferinnen und Helfer, die bei Auswahl, Orga-

nisation und Ausgabe der Outfits mitgewirkt haben. Diese 

Aktion zeigt, wie lebendig unser Vereinsleben ist – und wie 

viel wir gemeinsam bewegen können. 
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 1 Lucas ROTH                  77 Fabio RENGER                                                                                                     
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Kreisklasse B Staffel 3 

Durchschnittsalter: 27,6

Trainer: Janik HARTLIEB

Spielführer: Leo LÖWER

2. Spielführer: 

 

Abteilungsleiter:

SpAV: Torsten Eschbach

SpA: Christopher Gohla
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                     TR                             CO-TR                                                                                  

         Janik HARTLIEB            Luca MERKLINGER                     

  8   Daniel LEISTER         12Joris SCHALLA           48 Leon GERDES                   

NEU 

NEU 
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Das Team 2026/27  

Durchschnittsalter: 27,6 

Trainer: Janik HARTLIEB 

Spielführer: Leo LÖWER 

2. Spielführer:  

Abteilungsleiter: 

SpAV: Torsten Eschbach 

SpA: Christopher Gohla 
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                                   SpAV                         SpA 
                        Torsten ESCHBACH          Christopher GOHLA 

23 Maximilian SCHLENKER     18  Luca MERKLINGER       31 Joshua ERB  

NEU 
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    Christian Hepp 

   INTERVIEW DER WOCHE 

 JUGENDfUSSBALL 



  19 

 

Interview der Woche 

Hallo Christian, 

du bist seit 2025 als Jugendtrainer beim TSV aktiv und hast dich im Mai 
bereit erklärt, das Amt des Abteilungsleiters Jugendfußball zu überneh-
men. 

Wie bist du zum TSV gekommen ? 

Durch meine Tochter Victoria, die seit einigen Jahren in den Mädels-
mannschaften kickt. Erst bei Johannes, dann bei Volker. Zu Volker in 
die C-Jugend wechselt Sie jetzt auch, ich bleibe trotzdem zusammen 
mit Daniel den D-Mädels erhalten. Die hatte ich letztes Jahr in Erman-
gelung vorhandener Trainer zusammen mit Sabine und Tanya über-
nommen.  

Was ist deine Lieblingsposition ? 

Innenverteidigung ist die Position, von der ich Fan bin, als Tresentur-
nierkicker war ich Stürmer.  

Welchem Profiverein drückt Christian Hepp die Daumen ? 

Schon immer dem KSC. Früher unüberdacht Kurve im A4 gestanden 
und bei horizontalem Regen von einem neuen Stadion geträumt. Jetzt 
ist es ja endlich da.  

Was macht Christian Hepp, wenn er einmal nicht als Trainer für den 
TSV aktiv ist, am liebsten ? 

Meinen Töchtern beim kicken und Basketball spielen zuschauen, ande-
re Menschen mit viel zu viel Essen versorgen und Freizeitparks besu-
chen. 

Vielen Dank Christian für dieses Interview und wir wünschen dir ei-
ne gute  Zeit und weiterhin viel Erfolg beim TSV. 

...Wenn der alte dicke Mann spricht, hören die Mädels zu ! 

Christian Hepp tippt den 04. Spieltag 

TSV Palmbach   : FC Vikt. Berghausen II 3:1 
DJK Durlach   : SG Rüppurr II   2:1 
SV Hohenwettersbach : FVgg Weingarten II  2:1 
TSV Wöschbach  : VfB Grötzingen II  0:3 
SpVgg Söllingen  : Post Südstadt Karlsruhe II 2:3 
Spvgg Durlach-Aue 2  : FC Südstern Karlsruhe 0:2 
SVK Beiertheim   spielfrei 
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Unsere Partner 
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Termine 

Termine 2026 
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Spielplan Saison 2026/27  |  Kreisklasse Karlsruhe B3 

Deutliche Niederlage in Durlach-Aue – TSV unterliegt klar 

Datum Uhrzeit Heim   Gast      

So.30.08.2026  15:00 TSV Palmbach  -  DJK Durlach  3 : 3 
So.06.09.2026  12:30 SpVgg Durlach-Aue 2  -  TSV Palmbach  8 :  1 
So.13.09.2026  13:00 Post Südstadt Karlsruhe 2  -  TSV Palmbach  2 :  1 
So.20.09.2026  15:00 TSV Palmbach  -  FC Viktoria Berghausen 2    :   
So.27.09.2026  15:00 FC Südstern Karlsruhe  -  TSV Palmbach    :   
So.04.10.2026  15:00 TSV Palmbach  -  SG Rüppurr 2    :   
So.11.10.2026  13:00 FVgg Weingarten 2  -  TSV Palmbach    :   
So.25.10.2026  13:00 VfB Grötzingen 2  -  TSV Palmbach    :   
So.01.11.2026  14:30 TSV Palmbach  -  SpVgg Söllingen    :   
So.08.11.2026  14:30 TSV Wöschbach  -  TSV Palmbach    :   
So.15.11.2026  14:30 TSV Palmbach  -  SVK Beiertheim    :   
So.22.11.2026  14:30 SV Hohenwettersbach  -  TSV Palmbach    :   
So.07.03.2027  15:00 TSV Palmbach  -  SpVgg Durlach-Aue 2    :   
So.14.03.2027  15:00 DJK Durlach  -  TSV Palmbach    :   
So.21.03.2027  15:00 TSV Palmbach  -  Post Südstadt Karlsruhe 2    :   
So.04.04.2027  13:00 FC Viktoria Berghausen 2  -  TSV Palmbach    :   
So.11.04.2027  15:00 TSV Palmbach  -  FC Südstern Karlsruhe    :   
So.18.04.2027  12:45 SG Rüppurr 2  -  TSV Palmbach    :   
So.25.04.2027  15:00 TSV Palmbach  -  FVgg Weingarten 2    :   
So.09.05.2027  15:00 TSV Palmbach  -  VfB Grötzingen 2    :   
Do.13.05.2027  18:30 SpVgg Söllingen  -  TSV Palmbach    :   
So.23.05.2027  15:00 TSV Palmbach  -  TSV Wöschbach    :   
Fr.28.05.2027  19:00 SVK Beiertheim  -  TSV Palmbach    :   
So.06.06.2027  15:00 TSV Palmbach  -  SV Hohenwettersbach    :   

Einen gebrauchten Sonntagvormittag erwischte der TSV Palmbach am 
zweiten Spieltag bei der SpVgg Durlach-Aue 2. Am Ende musste sich der 
TSV einem an diesem Tag in nahezu allen Belangen überlegenen Gegner 
deutlich mit 8:1 geschlagen geben. 
Dabei begann die Partie aus Palmbacher-Sicht ordentlich. In den ersten 
knapp zehn Minuten fand der TSV gut ins Spiel, hatte eigene Spielanteile 
und kam auch zu einer guten Gelegenheit. Mit der ersten stärkeren Phase 
der Gastgeber fiel jedoch in der 11. Minute durch Jakob Kaufmann das 
1:0. 
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Spielbericht 1. Mannschaft 

Die Antwort des TSV ließ nicht lange auf sich warten: Nach einem Eckball 
von Leo Löwer konnte Trainer Janik Hartlieb am ersten Pfosten nur zwei 
Minuten später zum 1:1 einköpfen. In der Folge übernahm Durlach-Aue 
jedoch zunehmend die Kontrolle. Die Gastgeber spielten schnell, zielstre-
big und nutzten die sich bietenden Räume konsequent. Antonio Bajic 
brachte Aue in der 24. Minute erneut in Führung, ehe Niklas Hönig vier 
Minuten später auf 3:1 erhöhte. Mit diesem Spielstand ging es in die 
Halbzeitpause. 
Nach dem Seitenwechsel zeigte der TSV zunächst eine Reaktion. Für rund 
zehn bis fünfzehn Minuten gelang es Palmbach, deutlich höher zu vertei-
digen und den Gegner früh unter Druck zu setzen. Aus dem hohen Pres-
sing entstanden einige Ballgewinne und gute Möglichkeiten, um die Partie 
noch einmal spannend zu machen. 
Der Treffer fiel allerdings auf der anderen Seite. Leon Clark Schukowski 
erzielte in der 63. Minute das 4:1 – und damit gleichzeitig den Wirkungs-
treffer für den TSV. Mit zunehmender Spielzeit schwanden bei Palmbach 
die Kräfte, während Durlach-Aue sein schnelles Spiel konsequent weiter 
durchzog. Daniel Huber (71.), Alin-Iulian Bunea (73.) sowie erneut Schu-
kowski (76.) erhöhten innerhalb kurzer Zeit auf 7:1. Den Schlusspunkt 
setzte Huber in der 89. Minute mit dem Treffer zum 8:1-Endstand. 
So deutlich das Ergebnis am Ende ausfiel, so wenig gibt es an diesem 
Sonntag an der Kräfteverteilung zu diskutieren: Durlach-Aue war die klar 
bessere Mannschaft und hat auch in dieser Höhe verdient gewonnen. 
Palmbach konnte sich insbesondere bei Torhüter Lucas Roth bedanken, 
der mit mehreren starken Paraden eine noch höhere Niederlage verhin-
derte. 
Für den TSV gilt es nun, sich nicht zu lange über die eigene Leistung zu 
ärgern. Mund abputzen und weitermachen. 
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Schreinerei & Glaserei 

Heck 
Glasreparaturen | Isolierverglasung | Türen | Spiegel 
Grünwettersbacher Str 11 | 76228 Karlsruhe/Palmbach 

Telefon KA 451835 | Mobil 0173 9511800 
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Unsere Partner 
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Kindersacheflohmarkt 
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Unsere Partner 

 



28 

    

Aktivgruppe 

Von Villingen zur Neckarquelle, entlang des jungen Neckars bis 

Großingersheim und über Bietigheim-Bissingen weiter an der 

Enz bis Vaihingen an der Enz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fünf Tage unterwegs, rund 280 Kilometer im Sattel und jede Menge gemeinsamer 

Erlebnisse – so lässt sich die diesjährige Radtour der TSV-Aktivgruppe zusammen-

fassen. Elf Radlerinnen und Radler machten sich vom 9. bis 13. Juni auf den Weg, 

um den jungen Neckar von seiner Quelle bis Großingersheim zu begleiten. Dort ver-

ließen wir den Neckar-Radweg und wechselten über einen Anstieg ins Enztal. Unser 

nächstes Etappenziel war Bietigheim-Bissingen, bevor wir am letzten Tag entlang 

der Enz bis nach Vaihingen an der Enz radelten. 

Los ging es am Dienstagmorgen am Karlsruher Hauptbahnhof. Mit dem Regionalzug 

erreichten wir Villingen, wo unsere Tour begann. Otto und Siegfried hatten die fünftä-

gige Reise bestens vorbereitet. Gerade bei einer Gruppe von elf Personen ist die 

Planung der Strecken und Übernachtungen alles andere als selbstverständlich. Da-

für schon an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. 

Vom Bahnhof Villingen führte uns die erste Etappe zunächst zur Neckarquelle in 

Schwenningen auf 706 Metern Höhe. Hier entspringt der rund 370 Kilometer lange 

Neckar, der später bei Mannheim in den Rhein mündet. Weiter ging es durch die 

reizvolle Landschaft nach Rottweil, wo wir eine Kaffeepause einlegten. Beeindru-

ckend war der Blick auf die 606 Meter lange Hängebrücke und den 246 Meter hohen 

Thyssenkrupp-Testturm. Nach rund 52 Kilometern erreichten wir unser erstes Etap-

penziel Oberndorf und bezogen das Hotel Wasserfall.  

Radtour der TSV-Aktivgruppe vom 9. bis 13. Juni 2026 
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Aktivgruppe 

Am Mittwoch stand die längste Etappe mit rund 67 Kilometern von Oberndorf nach 

Tübingen auf dem Programm. Zahlreiche Brückenbauwerke begleiteten unseren 

Weg durch das Neckartal. Leider zeigte sich das Wetter wenig von seiner freundli-

chen Seite. Immer wieder mussten wir Regenschauer überstehen, bevor uns kurz vor 

Tübingen ein heftiger Starkregen völlig durchnässte. Im Hotel Meteora angekommen, 

waren trockene Kleidung und ein warmes Abendessen wichtiger als ein Stadtbum-

mel. So blieb das wunderschöne historische Rathaus von Tübingen leider von innen 

ungesehen. 

Auch am Donnerstag meinte es das Wetter auf der Strecke nach Esslingen nicht gut 

mit uns. Regenkleidung war an diesem Tag unser ständiger Begleiter. Schade, denn 

die Landschaft entlang des Neckars hätte bei Sonnenschein noch mehr Eindruck 

hinterlassen. Nach 57 Kilometern erreichten wir unser Hotel ECOinn, das nur wenige 

Gehminuten von der historischen Altstadt entfernt lag. Den Abend ließen wir gemüt-

lich im Brauhaus „Zum Schwaben“ ausklingen. 

Die vierte Etappe führte von Esslin-

gen nach Bietigheim-Bissingen. Wie-

der sagte die Wetter-App Regen vo-

raus – und sie sollte recht behalten. 

Besonders in Bad Cannstatt mussten 

wir unter einem riesigen Brückenbau-

werk Schutz suchen. Dort entdeckten 

wir die sogenannte „Hall of Fame“, 

eine legale Graffiti-Fläche unter der 

König-Karl-Brücke. Trotz des unver-

meidlichen Uringeruchs war die far-

benfrohe Gestaltung beeindruckend und bot eine ungewöhnliche Kulisse für unsere 

Regenpause. 

Die letzte Etappe führte uns schließlich entlang der Enz nach Vaihingen an der Enz. 

Endlich zeigte sich das Wetter von seiner besten Seite. Bei Sonnenschein konnten 

wir die landschaftlich reizvolle Strecke in vollen Zügen genießen – für viele von uns 

der schönste Radtag der gesamten Tour. 

Vom Bahnhof Vaihingen an der Enz traten wir mit dem Regionalzug die Heimreise 

nach Durlach an. Bevor sich unsere Wege trennten, ließen wir die gelungene Tour 

traditionell bei einem gemeinsamen Abschluss im Vogelbräu ausklingen. 

Fünf Tage, rund 280 Kilometer, viele schöne Eindrücke, manche nasse Kleidung, 

aber vor allem eine tolle Gemeinschaft machten diese Radtour zu einem unvergessli-

chen Erlebnis. 

Unser besonderer Dank gilt Otto und Siegfried, die diese Tour mit viel Engagement 

hervorragend organisiert haben. Für das wechselhafte Wetter konnten sie zwar 

nichts, doch ihre Planung trug entscheidend dazu bei, dass wir eine rundum gelunge-

ne und erlebnisreiche Radreise erleben durften. 
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Name   Position   Telefon 

Milan Binder  Vorstand   (+49) 176 / 84 65 42 28 

Max Alizadeh  Vorstand   (+49) 162 / 42 60 60 0 

Katrin Huss  Kassenwart   (+49) 160 / 92 41 77 02  

Helmut Göring  Schriftführer   (+49) 721 / 45 74 9  

Stefan Huss  Mitgliederverwaltung  (+49) 1514 / 25 10 65 6 

Johannes Häfner Jugendleiter   (+49) 176 24 19 40 53 

Christian Hepp  Jugendfußball   (+49) 151 12 03 85 02 

Torsten Eschbach SpA-Vorsitzender   (+49) 160 / 97 33 66 03 

Petra Löffler  Freizeitsport   (+49) 721 / 45 07 35 

Ulrike Neubauer Gesundheitssport   (+49) 721 / 45 20 70 

Christian Göring Turnen    (+49) 721 / 45 74 9 

Oliver Schwindt  Kampfsport   (+49) 152 21 58 66 64 

        Redaktionsschluss für das Heft 3 der Saison 26/27 ist der 27. September 26 

Ihre Ansprechpartner beim TSV 

Ansprechpartner beim TSV 
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